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Öhrchen war der Star der Woche, auch wenn es nur ein Baby 

ist, so hat sie es doch ganz besonders gern…. 

 

 

Fritzchen: "Mama, Mama, ich mag mein 
Frühstücksei nicht essen."  

Mama: "Das Ei wird gegessen !"  
Fritzchen: "Den Schnabel und die Füße auch ?" 

Am Tag:  21 Grad 
 
Nachts:    13 Grad 

Hunde und sonstige Tiere:
Inzwischen hat sich Öhrchen in 
seinem neuen Domizil  eingelebt und 
ist eine ganz brave Katzenmami – 
putzt und säugt schön fleißig und 
passt auf, dass ihm nichts passiert. 
 

 
Start klar – zum Ausgehen….. 

! 

 
 
Hänsel und Gretel dürfen bald ihren 
neuen Stall in der Scheune beziehen, 
damit die Welpen Platz haben und das 
Gehege noch sauber gemacht werden 
kann…. 
 

Redaktion: Elfi Fraunholz *** Layout: Elfi Fraunholz *** Fotos: Ferienkinder und Elfi Fraunholz 
 

..komm ich wasch 
dich noch ein 
bisschen… 
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Bilder des Tages: 

Das war gestern: 
Nach dem „Katzenjammer“ von gestern mit nächtlichen Sternschnuppen-Guckern und so 
einiger Aufregung in einem Bad und Toilette, ist der Tag recht ruhig gewesen und unser 
Nerven konnten sich erholen…. 
Fleißige Helfer (Anna und Lara) in der Küche  haben auf jeden Fall so manches Vorurteil 
gegenüber der „Jugend von Heute“ wieder ins rechte Licht gerückt und unsere Küchenfrauen 
haben sich gefreut. 
 

Was Elfi und Diana nicht gefällt: 
 
…wenn ihr heute bei der Schnitzeljagd falschen Ehrgeiz an den Tag legt und womöglich 
Zettel versteckt, abhängt oder mit nehmt – zutrauen würden wir es zwar niemand von 
euch, trotzdem haben wir das dumpfe Gefühl, dass unter euch ein paar „Unfaire“ sein 
könnten, nach dem ganzen Theater in dieser Woche – also seid so nett und genießt euren 
letzten Tag und verbringt ihn ganz nach dem Motto: „Dabei sein ist alles“…. 
 
Denkt bitte im Laufe des Tages auch ans Packen – ihr habt heute genügend Zeit, da ihr ja 
nur einmal reitet. Am Abend ist bunter Abend und Preisverteilung, danach habt ihr meist 
keine Lust mehr zu Packen… 
Heute ist auch die Prüfung zum kl. und gr. Hufeisen – wir wünschen den Teilnehmern viel 
Glück. 
 

 

Winnie beim Aufräumen eurer rum lie
allerdings richtig macht, wissen wir nic
Schaut bitte mal auch im Stall, Re
dingen, die euch gehören könnten… 

Rätsel, Rätsel, Rätsel… Alle Bilder, die wir heute bis 14:00 
Uhr von euren Chip runter laden 
können, werden auf die CD der 
Woche kopiert – sie bleiben natürlich 
auch auf eurem Chip und private 
Bilder kommen natürlich nicht drauf. 
Die CD ist dann am Samstagmorgen 
fertig und kann als schöne 
Erinnerung für 1,50 € mit nach 
Hause genommen werden. 

Wer dieses Rätsel lösen kann, wird sicher 
auch bei der Schnitzeljagd heute nach Hause 
finden…. ☺  
 
Man kommt als Reisender an eine Weggabelung. 
Leider fehlt der Wegweiser, und man weiß auch nicht 
welchen Weg man nehmen muss, um an sein Ziel zu 
gelangen. 
Glücklicherweise steht an der Weggabelung ein Haus, in 
dem zwei Brüder wohnen. Der eine sagt immer nur die 
Wahrheit, der andere lügt immer. 
Leider ist nur einer der beiden Brüder zu Hause, man 
weiß aber auch nicht welcher von beiden. 
 
Welche Frage muss man ihm stellen, um wissen zu 
können, welchen Weg man gehen muss, um an sein Ziel 
zu kommen? 
 

 

Drei männliche Automobil-Manager waren auf der Toilette und standen an den 
Urinalen. Der erste Manager ist fertig und geht rüber zum Waschbecken um sich die 
Hände zu waschen. Anschließend trocknet er seine Hände sehr sorgfältig ab. Er 
benutzt ein Papierhandtuch nach dem anderen und achtet darauf, dass jeder kleinste 
Wasserfleck auf seiner Hand abgetrocknet ist. 
Er dreht sich zu den anderen zwei um und sagt: "Bei Mercedes lernen wir extrem 
gründlich zu sein". 
Der zweite Manager beendet sein Geschäft am Urinal und wäscht sich danach die 
Hände. Er benutzt ein einziges Papierhandtuch und geht sicher, dass er seine Hände 
abtrocknet, indem er jeden verfügbaren Fetzen von dem Papier benutzt. Er dreht 
sich um und sagt: "Bei BMW wird uns nicht nur beigebracht extrem gründlich zu 
sein, sondern wir lernen auch extrem effizient zu sein. 
Der dritte Manager ist fertig, geht geradeaus auf die Tür zu und sagt im Vorbeigehen 
lächelnd zu den anderen: 

"Bei Volkswagen pissen wir uns nicht auf die Hände!" 
…daher kommt wahrscheinlich der Ausdruck: „verpiss dich…“…. ☺ 
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..hier wird fleißig gelernt… 


